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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

sattes Grün. Frühling. Vogelge‐
zwitscher sobald die Sonne auf‐
geht. Neues beginnt! Nach den
trüben Tagen des Winters ist das
wohltuend. Ich liebe diese Jahres‐
zeit, in der alles aus dem Winter‐
schlaf erwacht: Zuerst zaghaft,
dann mit immer mehr Kraft!

Ich lasse mich auf das Neue ein,
auch in meinem sonstigen Alltag.
Manchmal plane ich Veränderun‐
gen, erwarte sie gespannt. Vor‐
freude liegt dann in der Luft, wie
an einem Frühlingstag, wenn ich
die erste Osterglocke im Garten
entdecke oder die erste Biene des
Jahres unbeholfen in der Luft
schwirren sehe.

Manchmal sind wir Neuem auch
schutzlos ausgesetzt, wie die
neuen, zarten Blüten einem Hagel‐
schauer. Solche Veränderungen
fallen schwer. Dann müssen wir
uns auf sie einlassen, mit ihnen
umgehen lernen. Wir müssen lieb‐
gewonnene Gewohnheiten able‐
gen, Abschied von Menschen
nehmen, den Arbeitsplatz oder

W o h n o r t
wechseln.
Die vor uns
l i e g e n d e
kirchliche
Zeit erzählt
auch vom
Abschied‐
n e h m e n
und von
Veränderungen, aber auch von
einem befreienden Aufbruch.
Altes vergeht, Neues entsteht!

Jesus hat dies in ein Bild gefasst:
„Wenn das Weizenkorn nicht in
die Erde fällt und erstirbt, bleibt es
allein, wenn es aber erstirbt, bringt
es viel Frucht.“ (Joh. 12, 24)
Das satte Grün der jungen Weizen‐
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Mädchen in Kirche und Gesell‐
schaft. Rund 180 km trennen
Taiwan vom chinesischen Fest‐
land. Doch es liegen Welten zwi‐
schen dem demokratischen
Inselstaat und dem kommunisti‐
schen Regime in China. Die Füh‐
rung in Peking betrachtet Taiwan
als abtrünnige Provinz und will es
„zurückholen“ – notfalls mit mili‐
tärischer Gewalt. Das international
isolierte Taiwan hingegen pocht
auf seine Eigenständigkeit.

In diesen unsicheren Zeiten haben
taiwanische Christinnen (diese
machen nur vier bis fünf Prozent
der Bevölkerung aus) Gebete,
Lieder und Texte für den
Weltgebetstag 2023 verfasst. „Ich
habe von eurem Glauben gehört“,
heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19.

Wir wollen hören, wie die
Taiwanerinnen von ihrem Glauben
erzählen und mit ihnen für das ein‐
stehen, was uns gemeinsam
wertvoll ist: Demokratie, Frieden
und Menschenrechte. Frauen aus
dem kleinen Land Taiwan laden

ein, daran zu glauben, dass wir
diese Welt zum Positiven
verändern können – egal wie
unbedeutend wir erscheinen
mögen. Denn: „Glaube bewegt“!

Weltgebetstag der Frauen
Deutsches Komitee e.V.

Weltgebetstag Taiwan 2023
in Meinbrexen

Am Freitag, den 3. März 2023 um
19 Uhr feiern wir in der St. Johan‐
niskirche in Meinbrexen zeitgleich
mit Menschen in über 150 Ländern
den Weltgebetstag der Frauen.
Dieses Jahr steht ein Land im Mit‐
telpunkt, das kein anerkannter
Staat ist: Taiwan. Unter dem Mot‐
to „Glaube bewegt“ laden wir Sie

herzlich ein, den Alltag der Frauen
in Taiwan kennenzulernen, ge‐
meinsam zu singen und zu beten.
Über Länder- und Konfessions‐
grenzen hinweg engagieren sich
Frauen für den Weltgebetstag.

Allein in Deutschland machen
jährlich über 800.000 Menschen
mit. Seit über 100 Jahren macht
sich die Bewegung weltweit stark
für die Rechte von Frauen und
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pflanze ist ein Bild
dafür, dass an Ostern etwas
Neues anbricht. Jesus hat ge‐
litten und ist am Kreuz ge‐
storben, aber dann
überwindet er alles, was uns
erstarren lässt, sogar den
Tod. Der Gekreuzigte ist auf‐
erstanden! In ihm siegen
Leben und Zukunft! Jesus
Christus nimmt uns hinein in
die Zukunft mit Gott und
neue Perspektiven eröffnen
sich.

Dieser Aufbruch gilt uns, was auch
immer gerade in unserem Leben
geschieht. Seit Ostern sucht sich
die Freude darüber ihren Weg zu

uns. Ich wünsche uns allen, dass
sie auch bei uns ankommt!

Ihre Pastorin
Bertha Bolte-Wittchen
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Gemeindenachmittage
in Lauenförde

Einen Gemeindenachmittag der
besonderen Art begingen wir im
Januar. Denn dieses Mal gab es
statt Kaffee und Kuchen Glüh‐
wein, Punsch und leckere
Schmalzbrote. Beginnend mit
einer Andacht über das Thema Zeit
und unser Älterwerden starteten
wir in diesen Nachmittag. Aus der
Perspektive eines Fahrenden in
einem Heißluftballon konnten wir
auf die verschiedenen Pfade und
Stationen unseres Lebensweges
blicken und sozusagen meditativ
eine Lebensreise unternehmen.

Das nächste Treffen stand unter
dem Motto:Geselliger Nachmittag
in der Karnevalszeit! Er fand statt
am Mittwoch, den 8. Februar.
Dazu waren wieder alle herzlich
willkommen, ob bunt geschmückt,

in Verkleidung oder auch ohne –
ganz egal – einfach fröhlich! Der
Carnevalsverein Weserbrücke
tanzte mit seiner Kindergarde den
Gardetanz und bedankte sich
damit für die Möglichkeit, im
Winter im Gemeindehaus proben
zu dürfen. Dorothea Grote hielt
eine launige Büttenrede.

Am 15. März treffen wir uns, um
alte Fotos aus Lauenförde auf einer
großen Leinwand zu betrachten.
Martin Zühlsdorf freut sich schon
darauf, uns aus seinem großen Ar‐
chiv der Ortsansichten Lauenför‐
des interessante Fotos zeigen zu
können. Da werden sicherlich vie‐
le Erinnerungen in uns geweckt,
über die wir uns in geselliger Run‐
de miteinander austauschen kön‐
nen. Herzlich willkommen sind bei
uns alle, die gern einmal im Monat
einen gemütlichen und geselligen
Nachmittag im Gemeindehaus er‐

leben möchten, das Alter spielt
keine Rolle. Unsere Besucher/in‐
nen sind momentan zwischen 56
und 93 Jahren, also eine große Al‐
tersmischung! Also, Beine in die
Hand nehmen und dazukommen,

wir würden uns sehr darüber freu‐
en! Meist treffen wir uns am 2.
Mittwoch im Monat, im Juli und
August ist Sommerpause.

Astrid Geldbach

Gesprächskreis in Bo昀昀zen
Der Gesprächskreis für Frauen
wird von Frau Hanni Scherfose ge‐
leitet,. Man sitzt einmal im Monat
an einem Dienstagnachmittag zu‐
sammen, redet über Gott und die
Welt und genießt dabei auch Kaf‐
fee und Kuchen. Neue Teilnehmer
werden immer wieder gern will‐
kommen geheißen!

Den jeweiligen Termin entnehmen
Sie bitte den kirchlichen Nachrich‐
ten in der Zeitung oder fragen Sie
gerne im Gemeindebüro nach: Tel.
05271/5354. Christina Becker



  

Ein Umdenken im Umgang mit der 

Natur ist unumstößlich, das ist 

jedem klar. 

Doch was können wir dazu beitragen, 

um den Klimawandel 

entgegenzutreten? 

Wir - als Kirche, Samtgemeinde

 oder Privatperson.

Vielleicht hilft bereits eine 

entsprechende Pflege unserer 

Grünräume?

Die St. Markus-Kirchengemeinde 

Lauenförde sucht nach Lösungen und 

lädt daher alle interessierten Bürger 

(beruflich und privat) herzlich ein

St. Markus-Kirchengemeinde Lauenförde 

zur Auftaktveranstaltung
 der Initiative

„Natur im Garten 
Niedersachsen“

am Donnerstag, den 

02.03.2023,
 19:00 Uhr
Referentin:

 Silke von Mansberg

in das Gemeindehaus, 
Bahnhofstraße 3, Lauenförde

„Muss das hier weg - …
…oder sollte man es 

einfach wachsen 
lassen?“

Naturnahes Pflegen unserer Friedhofs-, 
Gemeinde- und Privatgrundstücke
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„Muss das hier weg - oder
sollte man es einfach wach‐
sen lassen?“ Naturnahes
P昀氀egen unserer Grünräume

Ein nachhaltiger Umgang mit der
Natur ist wichtig – das dürfte nach
den heißen Sommern der vergan‐
genen Jahre oder den Unwetterka‐
tastrophen, die immer öfter auftre‐
ten, mittlerweile jedem bewusst
sein. Doch was kann ein jeder von
uns dazu beitragen, dem Klima‐
wandel entgegenzutreten?

Diese Frage stellte sich auch die
St. Markus Kirchengemeinde Lau‐
enförde der ev.-luth. Trinitatis-Ge‐
samtkirchengemeinde Solling We‐
ser, die sich als kirchliche
Institution ganz besonders in der
Pflicht sieht, die Schöpfung zu be‐
wahren. Petra Reinken, Mitglied
des Kirchenvorstandes, recher‐
chierte daher nach möglichen Ant‐
worten und stieß auf die Umwelt‐
bewegung „Natur im Garten“, die
ursprünglich im Jahr 1999 in Nie‐
derösterreich entstand und die sich
mittlerweile in ganz Europas ver‐
breitet hat. Ziel der Initiative ist es,
die Ökologisierung von Gärten
und öffentlichen Grünräumen vor‐

anzutreiben, in dem die Kernkrite‐
rien der Bewegung umgesetzt und
eingehalten werden. Die Kriterien
legen unter anderem fest, dass
Gärten und Grünräume ohne che‐
misch-synthetische Pestizide, ohne
chemisch-synthetischen Dünger
und mit gänzlichem Verzicht von
Torf gestaltet und gepflegt werden.

„Wer dies berücksichtigt, hat
schon einen ersten und wichtigen
Schritt für den Klimaschutz ge‐
tan.“, so die Initiative „Natur im
Garten Niedersachsen“. Aber auch
Wildblumenwiesen, Insektenho‐
tels oder Wildstrauchhecken hel‐
fen, zur Bewahrung der Schöpfung
beizutragen. Denn naturnahe Gär‐
ten begeistern nicht nur durch die
Schönheit von Blumenpracht und
dienen der Selbstversorgung, sie
leisten vor allem einen wichtigen
Beitrag zum Artenschutz und sind
letztendlich ein Engagement für
alle.

Diese Aussage machte Petra Rein‐
ken neugierig. Sie setzte sich mit
der Initiative „Natur im Garten
Niedersachsen“ in Verbindung
und vereinbarte im Auftrag der St.
Markus Kirchengemeinde eine



„So viel du brauchst“ –
Klimafasten 2023

Zeit für positive Veränderungen in
der Fastenzeit: Heute erleben wir
Fasten immer häufiger als Zeit für
positive Veränderungen und neue
Erfahrungen. Christen nutzen die
Fastenzeit z.B. um den Umkehr-
Gedanken auf ihr Leben zu über‐
tragen. Neue Erfahrungen und Er‐
kenntnisse aus dieser Zeit setzen
Gedanken frei und motivieren zu

anderen Verhaltensweisen und po‐
sitiver Veränderung. Fasten für
Klimaschutz und Klimagerechtig‐
keit: Der Klimawandel wird durch
die Erhitzung der Erdatmosphäre
immer spürbarer. Das macht deut‐
lich, wie notwendig Veränderun‐
gen sind, hin zu klimafreundlichen
Techniken und Verhaltenweisen.
Auch der Anstieg der Preise für
Energie und fossile Rohstoffe for‐
dert Verhaltensalternativen. Wir
müssen als Gesellschaft zusam‐

menhalten und zugleich die Men‐
schen unterstützen, die am we‐
nigsten zur Klimakrise
beigetragen haben, aber am meis‐
ten darunter leiden.

In den sieben Fastenwochen zwi‐
schen Aschermittwoch und Os‐
tersonntag (vom 22. Februar bis
zum 9. April 2023) besinnen auch
wir uns auf die christliche Einla‐
dung zur Umkehr: Wir werden
Teil einer Gemeinschaft, die sich
für Klimaschutz und Klimage‐
rechtigkeit einsetzt. Wir versu‐
chen positive Veränderungen zu
erzielen, um Schöpfungsverant‐
wortung für die nachfolgenden
Generationen zu übernehmen.

Ganz
nach
dem

Motto
„So viel

du
brauchst

…“

Wir neh‐
men uns
Zeit….

• für die Frage, wie erneu‐
erbare Energien und
Energieeinsparung unsere
E n e r g i e v e r s o r g u n g
erleichtern

• für einen anderen Blick auf
die Dinge, die wir
(ver-)brauchen

• für die genauere Betrachtung
unseres Flächenverbrauchs

• um mal anders mobil zu sein
• für Biodiversität

Eine Klimafastenbroschüre be‐
gleitet durch die eigene Fasten‐
zeit. Das kostenlose Heft kann
unter www.hkd-material.de her‐
untergeladen und/oder bestellt
werden. www.klimafasten.de
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So viel du  

  brauchst
...

#klimafasten

www.klimafasten.de
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ausführliche Informationsveran‐
staltung für alle interessierten Na‐
turliebhaber und die zuständigen
Fachkräfte zur Pflege der öffentli‐
chen und kirchlichen Grünräume.
Eingeladen wird unter dem Titel
„Muss das hier weg - oder sollte
man es einfach wachsen lassen?“ /
Naturnahes Pflegen unserer Grün‐
räume für Donnerstag, den
02.03.2023, 19:00 Uhr im Ge‐
meindehaus, Bahnhofstraße 3 in
Lauenförde. Referentin ist Silke
von Mansberg.

In der Veranstaltung werden die
Ideen der Naturbewegung und
deren Umsetzung dargestellt. Des
Weiteren weist die Initiative dar‐

auf hin, dass jeder, der seinen Gar‐
ten entsprechend pflegt, diesen
zertifizieren und mittels der schö‐
nen „Natur im Garten“ Emaille-
Plakette auszeichnen lassen kann.
Auch hierzu wird am Tag der In‐
formationsveranstaltung das Nä‐
here erklärt.

Wer sich vorab schon einmal er‐
kundigen möchte, wird fündig
unter www.naturimgarten.at oder
setzt sich direkt mit „Natur im
Garten Niedersachsen“ über natu‐
rimgarten@gartenhorizonte.de,
bzw. unter der Telefonnummer
05273 367828 27 (Di. und Mi. von
09:00 – 13:00 Uhr) in Verbindung.
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„I have a dream“ – für
Demokratie und Toleranz

Martin Luthers Kings Kampf für
Gerechtigkeit lässt uns bis heute
nicht los. Sein Engagement wurde
von der Hoffnung getrieben, dass
wir etwas verändern können in die‐
ser Welt. Vor 55 Jahren - am 4.
April 1968 - starb der Baptisten‐
pastor durch ein Attentat. Seine
Botschaften, die das gleichnamige
Chormusical in 22 kraftvollen
Songs vermittelt, sind aktueller
denn je. Am Samstag, 29.04.2023,
wird das Werk mit bis zu 800 Sän‐
gerinnen und Sängern aus Göttin‐
gen und der Region in der
Göttinger Lokhalle aufgeführt.

Das Musical über die berührende
Geschichte des amerikanischen
Bürgerrechtlers ist ein eindrucks‐
volles Ereignis mit Mega-Chor,
Musicalsolisten und Big-Band. In
den heimischen Chören wird das
Mitsing-Projekt im Vorfeld einstu‐
diert. Regionalbischöfin Dr. Adel‐
heid Ruck-Schröder unterstützt als
Projektpatin das Musical in Göt‐
tingen: „Ich freue mich sehr, dass
das Musical über Martin Luther
King, diesen Menschen des Frie‐

dens, am 29. April 2023 in der
Lokhalle in Göttingen aufgeführt
wird. Das passt gut zu unserer In‐
itiative im Sprengel Hildesheim
Göttingen, wo wir derzeit ein Aus‐
bildungsnetzwerk für Popularmu‐
sik aufbauen. Was für ein schöner
Auftakt!“

„Martin Luther King wehrte sich
zeitlebens gegen die soziale Unge‐
rechtigkeit und rassistische Unter‐
drückung Schwarzer. „Der
verheerende Krieg Russlands
gegen die Ukraine zeigt, wie bitter
nötig Schritte des Friedens sind.
Wir brauchen Vorbilder wie Mar‐
tin Luther King“, so die Regional‐
bischöfin des Sprengels
Hildesheim-Göttingen. In einer
Mischung aus Gospel, Rock ‘n‘
Roll, Motown und Pop entführt die
abendfüllende Show ihr Publikum
in die 60er-Jahre des vorigen Jahr‐
hunderts. Das Chormusical wird
veranstaltet von der in Witten an‐
sässigen Stiftung Creative Kirche.
Bereits im Reformationsjahr 2017
war die Wittener Stiftung mit dem
vielumjubelten „Pop-Oratorium
Luther“ bundesweit unterwegs.

Gunnar Müller
Sprengel Hildesheim Göttingen

GOSPEL - 
GOTTESDIENST 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 18. März 2023 

18 Uhr  

mit dem Projektchor „A Time To Sing“ 
 

des Kirchenkreises Holzminden-Bodenwerder 

Leitung: Christiane Klein 
 

Predigt: Pastorin Bertha Bolte-Wittchen 

Erlöser-Kirche Boffzen 
 

 



Dringende Nachricht an
alle Kinder unserer
Kirchengemeinde!

Zu Ostern haben wir eine besonde‐
re Aktion für alle Kinder zwischen
3-13 Jahren geplant. Wir werden
Holz-Schmetterlinge verteilen und
bitten Euch, diese farbenfroh anzu‐
malen und dann in den Tagen vor
Ostern oder an Ostern mit zur Kir‐
che zu bringen. Nähere Informati‐
onen dazu erhaltet Ihr mit den
Schmetterlingen. Eine Information
für Großeltern: Wenn Sie zu Os‐
tern Besuch von Ihren Enkelkin‐

dern bekommen und diese auch bei
der Aktion mitmachen möchten,
dann melden Sie sich vorher in un‐
seren Pfarrbüros oder bei einem
Kirchenvorsteher.

Wir hoffen, dass viele von Euch
mitmachen!

„Die Geschichte hinter
Ostern“ - Familienandacht
in Lauenförde

An Palmsonntag, 2. April, wird in
Lauenförde um 11 Uhr eine Fami‐
lienandacht gefeiert.

Dazu treffen sich die Kinder schon
vorab um 10 Uhr im Gemeinde‐
haus und bereiten kindgerecht die
Geschichten rund um die Karwo‐
che vor. Es wird vom Palmsonntag
über das Abendmahl an Gründon‐
nerstag, Verrat und Kreuzigung

am Karfreitag bis zum Ostersonn‐
tag mit der Auferstehung, ver‐
schiedene Gruppen gebildet, die
dann ihren Eltern in der Kirche die
gesamte Geschichte erzählen wer‐
den. Dazu werden auch passende
Lieder gesungen. Vielleicht kom‐
men auch einige Konfirmanden
dazu. Der Kinderchor trifft sich
zum Einüben der Lieder dafür
schon ab Freitag, den 3. März von
16 - 17 Uhr wieder wöchentlich
mit Tabea Kayser im Gemeinde‐
haus. Herzliche Einladung an alle.

Petra Reinken

14

Ev.-luth. Trinitatis-Gesamtkirchengemeinde Solling-Weser
Ausblick und Termine

Ev.-luth. Trinitatis-Gesamtkirchengemeinde Solling-Weser
Ausblick und Termine

Passionskrippen

In Lauenförde und in Boffzen
werden wieder die Passions‐
krippen aufgebaut.

In der St. Markuskirche Lauen‐
förde wird man die Krippe
unter der Empore in der Kirche be‐
staunen können, in Boffzen wird
sie wieder im Schaufenster des
ehemaligen Friseursalons Hundt in
der Mühlengrube von Michael
Rüther aufgebaut. In der Kirche in
Lauenförde dürfen auch gerne
Kindergärten und Schulen mit den

Kindern des Religionsunterrichts
die Gelegenheit nutzen, die Lei‐
densgeschichte Jesu anschaulich
demonstrieren zu können. Spre‐
chen Sie die Kirchenvorsteher an,
wir öffnen gerne die Kirche für
Sie. Petra Reinken
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Gottesdienste während
der Osterzeit in der
Gesamtregion

AmGründonnerstag, dem Tag an
dem Jesus zum letzten Mal Abend‐
mahl mit seinen Jüngern feierte,
werden auch in unserer Gesamtkir‐
chengemeinde Gottesdienste ange‐
boten:Sie haben die Möglichkeit,
am Tischabendmahl in Boffzen
um 18 Uhr teilzunehmen oder ei‐
nen traditionellen Gottesdienst mit
Abendmahl in Lauenförde um 19
Uhr zu feiern.

Am Karfreitag, am Tag Jesu
Kreuzigung, wollen wir in Lauen‐
förde um 10 Uhr mit Lektor West‐
phal sowie ebenfalls um 10 Uhr

mit Pastor Tausch in Boffzen und
außerdem zur Sterbestunde Jesu
um 15 Uhr mit Pastorin Bolte-
Wittchen in Fürstenberg unter Mit‐
gestaltung des A-Cappella-Chores
Gottesdienst feiern.

Ein besonderer Höhepunkt an dem
Osterwochenende ist die Feier der
Osternacht. Wie schon im letzten
Jahr möchten wir gemeinsam die
Nacht der Dunkelheit durch das
Osterlicht erhellen. Pastorin Bolte-
Wittchen und Team laden zur
Osternacht am 08. April um 22
Uhr in die Christuskirche in Fürs‐
tenberg ein. Wir feiern gemeinsam
Abendmahl und entzünden das
Osterlicht, welches uns aus der
Dunkelheit in das Licht leiten

wird. Nach dem Gottesdienst, um
ca. 23 Uhr, können Sie gerne vor
der Kirche an der Feuerschale bei
Wein und Eiern verweilen und den
Zauber der Osternacht weitererle‐
ben. Gemeinsam holen wir die
Tradition der Osternacht und das
Licht in uns zurück.

AmOstersonntag findet der tradi‐
tionelle Osterweckruf in Lauenför‐
de, um 9.30 Uhr mit Lektor
Westphal auf dem Friedhof, mit
anschließendem Gottesdienst um
10.00 Uhr mit Pastor Tausch in der
Kirche statt. Um 9.30 Uhr ist Got‐
tesdienst in Derental und wer et‐

was länger schlafen möchte, kann
um 11 Uhr in Boffzen Gottesdienst
feiern (beide mit Pastorin Bolte-
Wittchen).

Am Ostermontag können in
Meinbrexen die Kinder mit ihren
Eltern nach dem Familiengottes‐
dienst mit dem KiGo-Team und
Lektorin Bähre, der um 11 Uhr be‐
ginnt, Ostereier suchen.

Wir heißen Sie in allen Gottes‐
diensten herzlich willkommen und
wünschen Ihnen eine segensreiche
Osterzeit.

Osternacht

Wie gut! Alle Gottesdiens‐
te sind ö昀昀entlich!
Sie möchten einmal einen fröhli‐
chen Gottesdienst um 8:10 Uhr be‐
suchen? Oder sie haben an einem
Samstagnachmittag etwas Zeit üb‐
rig? Dann achten Sie auf unsere
Sondergottesdienste. Alle - nicht
nur die Sonntagsgottesdienste -

sind öffentlich. Sie können gerne
unsere Schulgottesdienste, Kin‐
dergartengottesdienste oder Got‐
tesdienste anlässlich einer Trau‐
ung, Jubelhochzeit oder einer
Taufe besuchen. Wir freuen uns,
wenn die Gemeinde all diese be‐
sonderen Anlässe begleitet.

Pastorin Bertha Bolte-Wittchen
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Konfirmation Lauenförde
und Meinbrexen

23. April um 09:30 Uhr in der St.
Johannis-Kirche in Meinbrexen

23. April um 11:00 Uhr der St.
Markus-Kirche in Lauenförde

Der Vorstellungsgottesdienst für
Lauenförde und Meinbrexen ist

am Sonntag, 12. März um 18:00
Uhr in der St. Markuskirche in
Lauenförde.

Der Beichtgottes‐
dienst mit Abend‐
mahl findet am
Samstag, 22. April
um 18:00 Uhr in
der St. Markuskir‐
che in Lauenförde
statt.

Lauenförde
Maleen Beller, Im Paeken 18
Niklas Ebeling,
Weserberglandsee 35
Carlotta Eisele, Niederes Feld 17
Hanna Ferber, Unterstr.11
Ben Gauding, Gartenstr.11
Carlos Gierke, Unterstr.19
Niilo Gierke, Unterstr.19
Mia-Sophie Gladen, Hasenstr.16

Emilio Jarosch,
Hersteller Str.19a, Beverungen
Tarja Müller,Meinbrexer Str.19
Fynn Luca Nolte, Schweizstr.11
Henry Peinecke, Gartenstr.6
Lenox Wensing, Schweizstr.10a

Meinbrexen
Kurt Aschendorf, Oberer Winkel 2a
Rasmus Menke, Backendiek 10
Leon Orthaber, Am Langenberg 21

Konfirmanden aus Lauenförde und Meinbrexen

Vorn von links: Leon Orthaber, Fynn Luca Nolte, Ben Gauding,
Emilio Jarosch, Niklas Ebeling, Tarja Müller, Mia-Sophie Gladen,
Carlotta Eisele war erkrankt und fehlt auf dem Bild
Hinten von links: Niilo Gierke, Kurt Aschendorf, Carlos Gierke,
Henry Peinecke, Lenox Wensing,



Konfirmation
Boffzen
Der Vorstellungsgottes‐
dienst ist am Samstag,
11. März 2023 um 18
Uhr in der Erlöserkirche.

Der Beichtgottesdienst
mit Abendmahl findet
statt am Samstag, 29.
April um 18 Uhr in der
Erlöserkirche

am 30. April um 10 Uhr in der Erlöserkirche
in Boffzen

Tom Börner, Karlstr. 8
Janus Geritt Gräber, Franzosenweg 5
Emma Hanke, Hirtenkamp 1
David Kaireitis, Coldewestr. 5
Max Laufenburg, Im Kleinen Felde 11
Jule Pestinger, Rottmündetal 38
Lara Schäfer, Sandergasse 2
Paula Schäfer, Trift 1a
Nico Georg Schilcher, Heinrich-Ohm-Str. 9
Laura-Sophie Thamm, Franzosenweg 8
Matti Wrenger, Mozartweg 6
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Von links: David Kaireitis, Nico Georg Schilcher, Laura-Sophie
Thamm, Emma Hanke, Jule Pestinger, Paula Schäfer, Max Laufenberg,
Lara Schäfer. Tom Börner ist auf dem Einzelbild zu sehen. Janus Geritt
Gräber und Matti Wrenger fehlen auf dem Gruppenbild

Konfirman-
den aus
Boffzen
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Himmelfahrts-Wander-
gottesdienst in Fürstenberg

Am 18. Mai ist wieder der Feiertag
"Christi Himmelfahrt" inzwischen
ja besser bekannt als „Vatertag“.
Ein Tag für Ausflüge und Wande‐
rungen im Freundes-, Vereins-
oder Familienkreis. Einige Grup‐
pen werden morgens zwischen 9
und 10 Uhr ihren Abmarsch pla‐
nen. Die Kirchengemeinde bietet
an diesem Feiertag eine kleine An‐
dacht an, die um 9 Uhr beginnt und
die Wanderer mit Gottessegen,
nach ca. einer halben Stunde, auf
ihre Touren schicken möchte.
Wer also Lust hat, vor der Wande‐
rung an dieser Andacht teilzuneh‐
men, ist herzlich dazu eingeladen.

Die Andacht soll auf dem Gelände
von Bokenrode (Jugendbildungs‐
stätte Fürstenberg) abgehalten
werden. Ich glaube, dies ist auch
eine Örtlichkeit, von der aus man
dann fröhlich in die frische Natur
ziehen kann.

Ich freue mich auf rege Beteili‐
gung

Unter dem Motto des Volksliedes:
"Wem Gott will rechte Gunst er‐
weisen, den schickt er in die weite
Welt!" können wir dann getrost
dem Wandervergnügen nachge‐
hen.

Also bis Vatertag, ach nein, Him‐
melfahrt.

Edgar Tschirner

Himmelfahrtsgottesdienst
auf der Himmelsleiter in
Bo昀昀zen

Wenn das Wetter es zulassen wird,
dann laden wir wieder zum Him‐
melfahrtsgottesdienst auf der Him‐
melsleiter ein. Er hat in Boffzen
schon eine lange Tradition, dieser
in der Regel ökumenische Gottes‐
dienst mit dem Bläserkreis hoch
oben vor dem Wald mit weitem
Blick über das Wesertal.
Am 18. Mai um 11 Uhr laden wir
Sie alle dazu ein.

Im Anschluss an den Got‐
tesdienst werden noch Ge‐
tränke angeboten, die Pla‐
nung, ob es auch einen
Imbiss gibt, ist noch nicht
abgeschlossen. Wir weisen
dann in den Schaukästen
darauf hin.

Petra Reinken



Ein neuer Gießkelch für das
Abendmahl

Dank einer grosszügigen Spende
wird das Abendmahl wieder per‐
sönlicher. Mit dem neuen Gieß‐
kelch kann die Pastorin nun jedem
Abendmahlsbesucher in unserer
Gesamtkirchengemeinde persön‐
lich den Wein bzw. den Trauben‐
saft in den kleinen Einzelkelch ein‐
giessen. Die Kirchengemeinde

bedankt sich herzlich für die Spen‐
de bei Familie Günter Meyer
(Fürstenberg).
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Großes Sport- und Feuer‐
wehrfest zu P昀椀ngsten
in Derental

Der Sportverein MTV Derental
wurde letztes Jahr 120 Jahre alt,
außerdem konnte die Derentaler
Feuerwehr auf 145 Jahre zurück‐
blicken. Da die Coronapandemie
2022 keine entsprechenden Feier‐
lichkeiten zuließ, soll nun in die‐
sem Jahr im Mai ein großes
viertägiges Zeltfest in Derental ge‐
feiert werden. Die Festveranstal‐

tung beginnt am Freitag, den 26.
Mai mit einer Aufführung des
Schlosstheaters und setzt sich fort
mit einem Kommers am Samstag.
Am Sonntagnachmittag um 14 Uhr
wird ein Zeltgottesdienst mit Pas‐
torin Bolte-Wittchen gefeiert, an‐
schließend erfolgt ein großer
Umzug aller Vereine durchs Dorf.
Nach dem Katerfrühstück am
Pfingstmontag startet dann der tra‐
ditionelle Derentaler „Bunte
Umzug“. Jürgen Schrader

675 Jahre Lauenförde

In diesem Jahr stellt die Vereinsge‐
meinschaft Lauenförde einiges auf
die Beine, um das 675-Jahrsjubilä‐
um des Fleckens zu feiern. Ähn‐
lich wie beim Schützenfest wird
beginnend von Himmelfahrt, 4
Tage lang gefeiert. Am 19. Mai
wird es an der Kirche wieder einen
Zapfenstreich geben und am Sonn‐
tagmorgen um 10 Uhr einen Zelt‐
gottesdienst mit unserer Pastorin
Bolte-Wittchen, bevor dann nach‐
mittags ein Bunter Festumzug mit

allen Vereinen des Ortes durch
Lauenförde ziehen wird.
Zur Festvorbereitung sind am 25.
März alle Gemeindemitglieder
herzlich eingeladen, sich mit den
Vereinen gemeinsam auf dem Ra‐
senplatz neben der Turnhalle zu
treffen, um sich in einer „675“ auf‐
zustellen. Hier wird um 14 Uhr ein
Foto mittels einer Drohne gemacht
und danach lädt der Fußballverein
zu einem Imbiss ins Sportheim ein.

Petra Reinken

Brockensammlung Bethel
in Bo昀昀zen

Die Kirchengemeinde Boffzen
weist schon jetzt auf die nächste
Sammlung für Bethel hin. Es be‐
steht vom 08.-13.Mai 2023 wieder
die Möglichkeit, gut erhaltene
Kleidung und Schuhe für Bethel
abzugeben. In diesen Tagen ist ein
Bereich am Pfarrhaus von 9-16
Uhr dafür zugänglich. Wenn Sie
gut erhaltene Kleidung, Bettwä‐
sche oder Schuhe (diese bitte paar‐
weise gebündelt) aussortieren, ge‐

ben Sie sie gerne beim Pfarrhaus
ab. Leider werden von Bethel im
Rahmen der Kleidersammlung
keine Briefmarken mehr mitge‐
nommen. Wenn Sie gesammelt ha‐
ben, bitten wir Sie, die Briefmar‐
ken entweder direkt zu schicken
oder im Gemeindebüro abzuge‐
ben.

Wir danken im Namen der Bethel-
Stiftung für Ihre Spenden.
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Konzert für Orgel
und Trompete in
Bo昀昀zen

Das Duo Harald Fricke
(Trompete/Flügelhorn)
und Friederike Kamp‐
ferbeck (Orgel/E-Pia‐
no) lädt zu einem
Konzert mit festlichen
Trompeten- und Orgel‐
klängen in die Erlöser‐
kirche Boffzen ein.

Die beiden Musiker,
die seit Jahren gemein‐
sam im Posaunenchor
ihrer Gemeinde St. Jo‐
hannis Dannenberg
musizieren, bringen
unter dem Motto „von
Barock bis Swing“ be‐
kannte Werke von
Henry Purcell und Jere‐
miah Clarke zu Gehör. Be‐
schwingte Klänge gibt es mit
Gospelbearbeitungen für die In‐
strumentenkombination Trompete/
Flügelhorn und E-Piano.

Bereits vor fast 20 Jahren waren
die beiden Instrumentalisten in
Boffzen zu hören, nun kommen sie

mit bekannten und neuen Stücken
wieder zu einem Konzert.

Es findet am Samstag, 13. Mai
2023 um 19:00 Uhr, statt. Der Ein‐
tritt ist frei.

Ev.-luth. Trinitatis-Gesamtkirchengemeinde Solling-Weser
Besinnung
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Hallo! Kommt doch! – Wir
feiern Tau昀昀est!

Am 18. Juni um 11:00 Uhr feiern
wir am Meinbrexer See wieder ein
Tauffest. Alle Kinder und deren
Eltern, Paten, Geschwister und
Großeltern sind herzlich dazu ein‐
geladen und natürlich alle, die
gerne einen Gottesdienst im Freien
feiern. Wer mag, kann seine Tauf‐
kerze mitbringen. Die Taufe wird
in diesem Gottesdienst im Mittel‐
punkt stehen. Bitte bringen Sie
sich eine Sitzgelegenheit mit, da
wir nur eine begrenzte Anzahl von

Sitzgelegenheiten anbieten kön‐
nen. Parkplätze stehen hinreichend
zur Verfügung. Im Anschluss an
den Gottesdienst wollen wir noch
ein wenig zusammenbleiben. Es ist
geplant, dass Sie dann etwas zu
Essen erwerben können. Bei
Regen findet der Gottesdienst in
der Meinbrexer Kirche statt.
Familien, die ihr Kind taufen las‐
sen möchten, können gerne diesen
Gottesdienst dafür wählen. Wen‐
den Sie sich diesbezüglich an Ihr
Kirchenbüro oder an mich.

Pastorin Bertha Bolte-Wittchen

Kennen Sie schon unsere Homepage?

Schauen Sie vorbei und erfahren Sie alles
Wichtige, was in Ihrer Kirchengemeinde geschieht.
Folgen Sie uns auch auf
Facebook und Instagram
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Bitte beachten Sie, dass alle Gottesdienste nur unter Vorbehalt stattfinden. Sollte es zu
Ausfällen oder Verschiebungen kommen, werden Sie über die Tagespresse informiert.



Spendenkonto
der Gesamtkirchengemeinde
und Kirchengemeinden

Kontoinhaber:
Kirchenamt Hameln-Holzminden
Geldinstitut:
Evangelische Bank
IBAN:
DE35 5206 0410 0000 0061 65

Bitte geben Sie immer den
von Ihnen gewünschten

Verwendungszweck und den
Namen der Kirchengemeinde an.

Gott segne

Geber und Gaben

und die sie Empfangen
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Ein herzliches Dankeschön
Auch an diesem Weihnach‐
ten haben die Gärtnerei
Massolle aus Fürstenberg
und die Familie von
Mansberg aus Meinbrexen
für eine weihnachtliche At‐
mosphäre gesorgt. Dank der
Weihnachtsbaum-Spenden
vor und in den Kirchen
unserer Gesamtkirchenge‐
meinde und der fleissigen
Helfer, die die Bäume aufge‐
stellt und geschmückt haben,
konnten sich die Gottes‐
dienstbesucher und die
Anwohner in den
Orten über das Er‐
strahlen der Bäume
erfreuen.

Der Kirchenvor‐
stand bedankt sich
für die Weih‐
nachtsbäume und
bei den Helfern
ganz herzlich.

Derental

Fürstenberg
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Zum Weltgebetstag 2023
aus Taiwan

Glaube bewegt

Rund 180 km trennen Taiwan vom
chinesischen Festland. Doch es lie‐
gen Welten zwischen dem demo‐
kratischen Inselstaat und dem
kommunistischen Regime in Chi‐
na. Die Führung in Peking betrach‐
tet Taiwan als abtrünnige Provinz
und will es „zurückholen“ – not‐
falls mit militärischer Gewalt. Das

international isolierte Taiwan hin‐
gegen pocht auf seine Eigenstän‐
digkeit.

In diesen unsicheren Zeiten haben
taiwanische Christinnen (diese
machen nur vier bis fünf Prozent
der Bevölkerung aus) Gebete, Lie‐
der und Texte für den Weltgebets‐
tag 2023 verfasst. Am Freitag, den
3. März 2023, feiern Menschen in
über 150 Ländern der Erde diese
Gottesdienste. „Ich habe von eu‐
rem Glauben gehört“, heißt es im

Nach 16 Jahren ist Schluss
In einem schönen Gottesdienst am
22. Januar in der Erlöserkirche
Boffzen wurde Dr. Claus-Rüdiger
Arnold aus seinem Amt des Kir‐
chenvorstehers entpflichtet, um in
den wohlverdienten Ruhestand zu
gehen. 16 Jahre leistete er seinen
Dienst mit viel Herz und Freude
im Ortskirchenvorstand Boffzen.
Er wirkte beim Zusammenschluss
der einzelnen Ortskirchengemein‐
den zur Trinitatis-Gesamtkirchen‐
gemeinde Solling-Weser mit und
trat vor 5 Jahren zusätzlich dem
Gesamtkirchenvorstand bei. In
diesen Jahren wurden u.a. die Bau‐
angelegenheiten sein Spezialge‐
biet und er investierte viel Zeit und
Spontanität in diese Aufgabe. Dr.
Arnold hat mit seinen Fähigkeiten,
seiner Hilfsbereitschaft und Zuver‐

l ä s s i g ‐
keit und
s e i n e m
g e w i s ‐
senha f ‐
ten Han‐
deln den
Gesamt‐
kirchen‐
vorstand
u n d
Ortskir‐
chenvorstand maßgeblich berei‐
chert und unterstützt.Der Gesamt‐
kirchenvorstand wünscht Dr.
Claus-Rüdiger Arnold alles Gute,
viel Gesundheit und Gottes Segen
und eine nun ruhigere Zeit im
Rentnerdasein. Wir werden sein
großes Engagement und die Zu‐
sammenarbeit mit ihm sehr ver‐
missen. Beate Meyer
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Die Erlöserkirchengemein‐
de Bo昀昀zen sagt Danke

Im letzten Jahr schlossen sich die
Männergesangvereine MGV von
1857 und Germania Boffzen mit
dem MGV-Sängerbund Fürsten‐
berg zusammen. Die Vorstellung
der neuen Singgemeinschaft fand
in einem wunderschönen Neu‐
jahrskonzert in der Erlöserkirche
zu Boffzen statt. Der Eintritt war
frei, um Spenden wurde gebeten.

Aus diesem Spendentopf konnte
Frau Pastorin Bertha Bolte-Witt‐
chen einen Betrag für die kirchli‐
che Gemeinde entgegennehmen.

Überreicht wurde die Zuwendung
von Dietmar Bolte, Andreas Fricke
und Karl-Wilhelm Koch als Ver‐
treter der neuen Singgemeinschaft.
Frau Pastorin Bertha Bolte-Witt‐
chen bedankt sich im Namen des
Ortskirchenvorstandes Boffzen
und der Erlöserkirchengemeinde
Boffzen recht herzlich für diese
Gabe.
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Adventsmarkt in Derental

Am ersten Adventssamstag fand in
Derental auf dem Grillplatz ein
vielfältiger Adventsmarkt statt.
Organisiert und unter Mitwirkung
aller Derentaler Vereine und des
Kirchenvorstands entstand ein vor‐
weihnachtlicher, liebevoll ge‐
schmückter Markt. An vielen
Ständen konnten die Besucher al‐
lerlei Nützliches und leckere Köst‐
lichkeiten erwerben. Das Angebot
der überwiegend Derentaler Er‐
zeugnisse reichte von wärmenden

Schaffellen über Schlüsselanhän‐
ger und Kulis für Löwenjäger, Mo‐
tivkarten, Honig, Nudeln und
Eierlikör bis zu selbst gebackenen
Weihnachtsplätzchen. Zu Mittag
gab es eine deftige Gulaschsuppe,
Kartoffelpuffer und Bratwurst, am
Nachmittag dann Kaffee und Ku‐
chen. Auch für die Kinder wurde
viel geboten: Kasperletheater, eine
Vorlesestunde in der Köhlerhütte,
Kinderschminken, Dosenwerfen
und ein Mini-Treckerrennen. Zur
besonderen Überraschung kam der
Nikolaus mit dem Feuerwehrauto

und verteilte lecker gefüllte Tüten.
Musikalisch wurde die gelungene
Veranstaltung vom Gesangverein
Germania Derental und dem Spiel‐
mannszug Derental umrahmt.
Bei Einbruch der Dunkelheit ver‐
folgten die Besucher die Derenta‐
ler Jahres-Chronik in Bildern,

projiziert auf eine Großleinwand.
Für die älteren Dorfbewohner
stand ein Shuttleservice mit Tre‐
cker und Planwagen bereit.
Da auch das Wetter mitspielte, ka‐
men zahlreiche Besucher und ge‐
nossen die adventliche
Atmosphäre.

Bildnachweise:
ACC S. 47, Bertha
Bolte-Wittchen S. 1, 2, 3;
Regina Hülsmann S. 40 ;
Foto: Kita Fürstenberg
S. 48, A. Meyer S. 24;
Beate Meyer S. 15, 29,
31, 33, 39, 43; Petra Rein‐
ken S. 7,16, 17, 46;
Michael Rüther S. 23;
Jürgen Schrader S. 29, 40;
Dierk Stelter S. 18, S. 20;
Nicht aufgeführte Fotos und
Grafiken: Redaktionsarchive
Solling-Weser, Kirchenkreis
Holzminden-Bodenwerder, Ge‐
meindebrief.de oder Pixabay



Adventsandacht und Mit‐
singkonzert in Lauenförde

Tabea Kayser, Ortskirchenvorste‐
herin in Lauenförde, Leiterin des
Projektkinderchors vor Weih‐
nachten, und Dierk Stelter, unser
Jugenddiakon, gestalteten am 2.
Adventswochenende eine An‐
dacht in der St. Markuskirche in
Lauenförde. Mit dem Thema
„Was bedeutet eigentlich Ad‐
vent?“ konnten sich die Kinder
des Kinderchores und ihre Eltern
auf die weihnachtliche Zeit ein‐
stimmen. Auch die Konfirmanden
hatten sich mit Dierk Stelter mit
diesem Thema auseinandergesetzt,
sodass ein fröhlicher und lehrrei‐

cher Sonntagmorgen bei allen Be‐
teiligten schon adventliche Stim‐
mung aufkommen ließ.

Petra Reinken

ImAdvent Gott als verlieb‐
ten Jüngling entdecken?

Lektorenkurs feierte das Ausbil‐
dungsende mit einem Gottesdienst
Im vergangenen Jahr, am 2. Ad‐
vent feierten Astrid Geldbach, Pia
Heinemeyer und Kirsten Senftle‐
ben mit den Gottesdienstbesuchern
in Fürstenberg einen besonderen
Gottesdienst. Sie schlossen damit
die Ausbildung zur Lektorin er‐
folgreich ab. Von August bis De‐

zember 2022 hatten sie diesen
Kurs des Kirchenkreises Holzmin‐
den-Bodenwerder besucht. An
sechs Wochenenden beschäftigten
sie sich unter Anleitung von Dia‐
konin Christine Dörrie und Lekto‐
ren-Beauftragte Pastorin Bertha
Bolte-Wittchen mit der Geschichte
und dem Aufbau des Gottesdiens‐
tes. Mit viel Engagement probten
sie das Auftreten im Gottesdienst,
erstellten Gebete und Texte und
bearbeiteten Lesepredigten. Sie
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machten die Erfahrung, dass die
Texte der Bibel herausfordern,
manchmal sperrig sind, aber dass
die Beschäftigung mit ihnen ge‐
winnbringend ist. Der Gedanke,
dass Gott wie ein verliebter Jüng‐
ling auf jeden einzelnen Menschen
wartet, wäre den Gottesdienstbe‐
suchern an diesem Adventssonn‐
tag ohne den Predigttext aus dem
Hohelied wohl nicht in den Sinn
gekommen. Die Predigt handelte
davon, dass Gott die Menschen lie‐
bevoll zu sich locken will und
nicht lockerlässt, auch wenn diese

sich lieber hinter Mauern vor ihm
verbergen.

Die drei neuen Lektorinnen haben
für die nächste Zeit Gottesdienste
in Denkiehausen, Boffzen und
Lauenförde zugesagt.

Astrid Geldbach wird am 5. März
in Lauenförde in das Amt der Lek‐
torin eingeführt, Kirsten Senftle‐
ben am 10. Juni. Alle sind dazu
herzlich eingeladen.

Die drei neuen
Lektorinnen
K i r s t e n
S e n f t l e b e n ,
Pia Heine‐
meyer und
Astrid Geld‐
bach umrahmt
von Pastorin
Bertha Bolte-
Wittchen (li.)
und Diakonin
Christine Dör‐
rie (re.)
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Krippenspiel in Derental
Mit anfänglichen Startschwierig‐
keiten und Krankheitsausfällen
während der Proben gelang es uns
2022 trotzdem, auch ohne Konfir‐
manden, ein Krippenspiel in De‐
rental zu organisieren und in bei‐
den Heiligabend-Gottesdiensten
zu zeigen. Diesmal hatte unser
Krippenspiel eine überraschende
Wendung: Die Herbergswirtin
Karla hatte den Auftrag, die Heili‐
ge Familie abzulehnen. Sie er‐
kannte jedoch, dass es nicht immer
sinnvoll ist, nein zu sagen und ent‐

schied sich kurzerhand dazu, die
Familie doch einzulassen. So wur‐
de das Jesuskind nicht im Stall ge‐
boren, sondern in Karlas Herberge.
An dieser Stelle möchten wir uns
noch einmal ganz herzlich bei al‐
len Mitspielern und -spielerinnen
für die gelungene Aufführung
bedanken. Für dieses Jahr planen
wir wieder, ein Krippenspiel selbst
zu schreiben. Wir würden uns
freuen, wenn viele Kinder und Ju‐
gendliche Lust und Spaß hätten,
mitzuspielen.
KatharinaBähre undFranziskaGrebe

Krippenspiel in
Meinbrexen
Schön war's, ich war so aufgeregt
…… das waren einige Aussagen
unserer Krippenspiel-Kinder (und
einiger Eltern). Ja, es war wirklich
schön und aufgeregt waren wir
alle. Aber das wirklich Tolle spiel‐
te sich nicht in der Kirche vor der
Gemeinde ab sondern vorher. Ne‐
benan im Gemeinderaum. Einige
unserer Kleinen hatten ordentlich
Lampenfieber, denn für sie war es
das erste Mal. Aber da waren sie
schon, unsere Großen im Konfi-
Alter. Sie halfen den Kleinen beim

Umziehen, erzählten ihnen, wie es
bei ihnen vor ein paar Jahren war,
trösteten und machten Mut. Ja, es
hat gewirkt. Es war einfach schön
mit anzusehen, wie alle als Team
zusammenhielten. Und dann war
er da, der große Moment. 16 Kin‐
der im Alter von 5 - 13 Jahren wa‐
ren am Heiligen Abend zum ersten
Mal vollzählig und führten ein
wunderschönes Krippenspiel auf.

Es gab keine Texthänger oder ver‐
passte Einsätze, der Mut der Kin‐
der hat sich gelohnt. Auf diesem
Weg nochmals ein großes
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Krippenspiel in Lauenförde
Ein gut aufgelegter Kinderchor mit
seiner fröhlichen Leitung Tabea
Kayser und Rosi Lindemann war
Heiligabend wieder zur musikali‐
schen Begleitung der Konfirman‐
den-Krippenspielgruppe bereit.
Die Kirche füllte sich schon früh,
um die Konfirmanden mit ihrem
Krippenspiel zu sehen. Jugenddia‐
kon Dierk Stelter hatte aus seiner

Konfirmandengruppe eine heilige
Familie sowie Hirten und eine En‐
gelschar gebildet. Eltern und
Großeltern, aber auch die Kinder
mit ihren Familien lauschten ge‐
bannt der Weihnachtsgeschichte,
bevor sie auf dem Weg nach Hause
noch ein Ständchen des Posaunen‐
chors vor der Kirche genießen
konnten. So werden christliche
Traditionen geprägt. Vielen Dank
an alle Beteiligten. Petra Reinken

Lob an die Kinder für ihren Ein‐
satz. Bedanken möchten wir uns
auch für die musikalische Beglei‐
tung durch die Bläser und bei Silke
von Mansberg für das Geigespie‐
len sowie bei Armin Thies für die
Unterstützung durch das Bereit‐
stellen der Mikrofone.

Der nächste Kindergottesdienst in
Meinbrexen findet am 10. März
um 15:30 Uhr statt, Thema: David
und Jonathan.
Ende März veranstalten wir ein
Kigo zur Planung des Familiengot‐
tesdiensts am Ostermontag.

Tania De Koninck

Krippenspiel in
Fürstenberg
In den letzten Jahren oblag die Ge‐
staltung des Krippenspiels in
Fürstenberg traditionell den Kon‐
firmanden der Gemeinde. Diese
interpretierten die Weihnachtsge‐
schichte rund um das Christuskind
jeweils auf ihre ganz eigene Art
und Weise, brachten diese teilwei‐
se in die heutige Zeit und zeigten
den Besuchern des Weihnachts‐
gottesdienstes, wie sich die Geburt
Christi womöglich heutzutage ab‐
gespielt hätte.

Da es aber 2022/2023 in Fürsten‐
berg leider keine Konfirmanden
gab, kam der Gedanke auf, ein
Krippenspiel nach biblischem
Vorbild zu gestalten und den Kin‐
dern zu zeigen, dass auch eine über
2000 Jahre alte Geschichte es wert
ist, erzählt zu werden. Schnell
konnten wir sowohl Kinder im
Grundschul- und Kindergartenal‐
ter als auch deren Eltern für diese
Idee begeistern und begannen be‐
reits im Oktober mit den ersten
Proben. In der Zeit bis zum Heili‐
gen Abend wurde intensiv geprobt,
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Rückblick auf die Weih‐
nachtszeit in Bo昀昀zen
Weihnachten 2022 ist nun endgül‐
tig vorbei und wir schauen auf das
Frühjahr. Doch lohnt es sich, noch
einmal kurz zurückzuschauen auf
die vergangenen Wochen. In der
Kirchengemeinde in Boffzen hatte
man das Gefühl, endlich ist nach
Corona wieder was los im Ort!

Deutlich zu beobachten bei den
Adventsfenstern. Fast an jedem
Abend im Dezember war irgend‐

wo ein Tor geöffnet für eine gesel‐
lige Stunde draußen bei Punsch
und Glühwein. Der Besuch kam
offensichtlich gerne und hat die
Zeit genossen. Die Gastgeber hat‐
ten sich Mühe gegeben und alles
liebevoll vorbereitet.

Auch am Pfarrhaus wurde wieder
eingeladen, da kam sogar der Ni‐
kolaus hoch zu Ross. Vielen Dank
an dieser Stelle noch einmal an die
„Nikoläusin“ Jessica Kleinwächter
und ihre Begleitung Fana Gasch!

Requisiten gebastelt und Kostüme
geschneidert. Jeder hat seinen An‐
teil dazu beigetragen, nicht zuletzt
die Kinder, die geduldig jede Pro‐
be mitgemacht und zuhause fleißig
ihren Text gelernt haben.

Ein besonderer Dank geht an Elina
Röttger, Olga Massolle, Anke
Voss, Lara Watermann und
Nadine Reimann, die aktiv die
Kinder während des Krippenspiels
unterstützt haben. Ein ganz beson‐
derer Dank geht an Katharina
Spieker, die alle Ideen und Anre‐
gungen mit umgesetzt hat und
nächtelang gebastelt, genäht, mit‐

organisiert und nicht zuletzt einen
wichtigen Teil des Krippenspiels
als Akteurin übernommen hat. Der
Kirchenvorstand bedankt sich bei
allen mitwirkenden Kindern und
Eltern herzlich für die Mitgestal‐
tung und das Gelingen des
Krippenspiels. Wir hatten alle viel
Spaß bei den Vorbereitungen und
würden uns freuen, da wir nun ja
schon einmal die ganze Ausstat‐
tung haben, wenn wir auch
nächstes Mal wieder genug Kinder
finden, die teilnehmen möchten.
Wir haben auch schon neue Ideen
fürs nächste Krippenspiel. Lasst
euch überraschen!

Eine recht kurzfristig geplante Ak‐
tion, das Offene Singen zum
Advent mit Niklas Püttcher an der
Orgel erfreute sich großer Beliebt‐
heit. Es war herrlich, alte und neue
Weihnachtslieder zu singen, klei‐
nen Geschichten zuzuhören und
am Ende draußen noch den wun‐
derbaren Eierpunsch zu genießen!
Vielen Dank an Niklas Püttcher an
der Orgel, den fleißigen Helfern
und besonders auch an Hartmut
Günther für den leckeren Eier‐
punsch. So verging sie schnell, die
Adventszeit. Und dann war schon
Heiligabend. Ein schöner Krippen‐
spielgottesdienst mit motivierten
Kindern (und Jugendlichen!), die
toll gespielt haben! Dank an euch

alle dafür! Und großer Dank an die
drei, ohne die es nicht möglich ge‐
wesen wäre: Insa Becker, Kea
Wirth und Corinna Dorosala. Sie
waren zuverlässig da, haben sich
um alles gekümmert und auch den
Gottesdienst mitgestaltet. Wie
schön, dass es junge Menschen
gibt, die sich ehrenamtlich einset‐
zen. Und noch ein Dank an die
Musiker in den beiden Gottes‐
diensten. Niklas Püttcher hat in
beiden Gottesdiensten den Gesang
an der Orgel begleitet, im 2. Got‐
tesdienst gemeinsam mit dem
Bläserkreis. Was ist Weihnachten
ohne feierliche Musik, vielen
Dank an euch alle!

Christina Becker
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Neujahrsempfang
in Lauenförde

Fast alle geladenen Gäste waren
gekommen: die ehrenamtlichen
und die hauptamtlichen Mitarbei‐
ter der St. Markus Kirchengemein‐
de in Lauenförde. Galt es doch,
einmal ganz herzlich Danke zu sa‐
gen dafür, dass alle durch die Pan‐
demiezeit hindurch ihr Amt ausge‐
füllt haben und nicht
abgesprungen sind. Der Besuchs‐
dienstkreis hatte viele Wege ge‐
funden, die Geburtstagswünsche
oder auch Genesungswünsche der
Kirchengemeinde zu überbringen.
Die fleißigen Austräger des Ge‐
meindebriefes waren ebenso gela‐

den wie die aktiven Bläser des Po‐
saunenchors, die auch in der Pan‐
demiezeit als Aushängeschild der
Kirchengemeinde überall im Ort
Kurrende bliesen und auch am Al‐
tenheim musizierten. Auch die eh‐
renamtlichen Helfer auf dem
Friedhof wurden bedankt sowie
das Team des Gemeindenachmit‐
tags. So kamen fast 40 Menschen
zusammen, zunächst in der Kirche
für einen Abendmahlsgottesdienst,
dann aber auch im Gemeindehaus
zu einem warmen Abendessen und
ein wenig Klönschnack im An‐
schluss. Petra Reinken als Vorsit‐
zende des Ortskirchenvorstands
bedankte sich im Namen des Kir‐
chenvorstands bei allen Helfern.

Weihnachtskonzert des A-
Cappella-Chores Fürsten‐
berg begeistert Publikum

Am 17. Dezember bot der Fürs‐
tenberger A-Cappella-Chor unter‐
schiedlichste Advents- und Weih‐
nachtslieder in der Christuskirche
in Fürstenberg dar. Eröffnet wur‐
de das Konzert mit einem furio‐
sen „Hosianna“, das das Publi‐
kum direkt in seinen Bann zog.
Im Anschluss wechselten sich tra‐
ditionelle Stücke, wie „Es ist für
uns eine Zeit angekommen“, „Her‐
bei, oh ihr Gläubigen“ oder „Stille
Nacht", mit modernen Kompositi‐
onen, wie „Hört den Glocken‐
klang" oder Friedensliedern, wie
dem „Pacem" des amerikanischen
Komponisten Lee Dangler ab. Hö‐
hepunkt des Konzerts war die Ur‐
aufführung der Kantate „In Not"
von Axel Groffmann, der eigens
einen der Gesangs-Soloparts über‐
nahm. Diese Vertonung eines Tex‐

tes von Dietrich Bonhoeffer, den
er 1944 verfasst hatte, ging allen
Anwesenden sehr zu Herzen. Eine
Sonate von Georg Philipp Tele‐
mann für Flöte, Violine und Kla‐
vier und zwei Darbietungen des
Frauen-Doppel-Terzetts des Cho‐
res trugen ebenfalls zum Ab‐
wechslungsreichtum des diesjähri‐
gen Weihnachtskonzertes bei.
Am Schluss forderte das begeister‐
te Publikum nicht nur eine, son‐
dern gleich zwei Zugaben.

Judith Weber
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Neues aus der Kita
„Die Arche"

Rückblick:
Die Weihnachtszeit im Kindergar‐
ten ist immer eine besondere Zeit.
Voller Vorfreude bereiteten sich
die Kinder auf das Fest vor.
Herzlichen Dank sagen wir dem
Rittergut Meinbrexen, das uns wie‐
der einen schönen Tannenbaum für
unsere Einrichtung spendete. Die
Kinder schmückten den Baum mit
selbst gebasteltem Weihnachts‐
schmuck. So begrüßte er uns im
Eingangsbereich und sorgte für
eine weihnachtliche Atmosphäre.

Täglich gab es eine kleine Ad‐
ventsfeier mit Lichterkranz, Lie‐
dern und Geschichten. Der Förder‐
verein des Kindergartens spendete,
wie in den Jahren zuvor, für alle
Gruppen Weihnachtsgeschenke.
Dafür bedanken wir uns ganz herz‐
lich. Die Kinder durften sich u.a.
über Bausteine, Bilderbücher und
eine Hörspielbox freuen.

Im neuen Jahr starteten die ange‐
henden Schulkinder mit dem Pro‐
jekt "Kindergarten plus". Es han‐
delt sich dabei um ein Bildungs-
und Präventionsprogramm zur
Stärkung der sozial-emotionalen
Entwicklung des Kindes. Die
Handpuppen Tim und Tula beglei‐
ten die Kinder durch neun Einhei‐
ten zu den Themen Körper, Sinne
und Gefühle. Es werden alle Bil‐
dungsbereiche angesprochen und
die Kinder haben dabei viel Spaß.

Ausblick:
Nach der Karnevalszeit und der Fa‐
schingsfeier am Rosenmontag geht
es nun mit großen Schritten auf das
Osterfest zu. Vor Ostern erwarten
wir wieder, wie im letzten Jahr, für
zwei Wochen die Miethühner in
unserem Vorgarten. Die Kinder

freuen sich schon sehr auf Elsa und
ihre Freundinnen. Hühner füttern,
streicheln und die Eier zu einem le‐
ckeren Kuchen verarbeiten, das
macht den Kindern viel Freude.
Daneben stehen in der Osterzeit
natürlich die biblische Osterge‐
schichte und die österlichen Tradi‐
tionen im Vordergrund der Kinder‐
gartenarbeit. Eine Osterandacht,

das Nestersuchen und ein gemein‐
sames Osterfrühstück gehören zu
den Höhepunkten vor den Feierta‐
gen.

Mit den besten Grüßen aus der
Kita, Sibylle Meier und Team

Neues aus der Kindertages‐
stätte Himmelsleiter

Kaum ist das Kindergartenjahr ge‐
startet, ist, eh man sich versieht,
die Weihnachtszeit schon wieder
vergangen und das neue Jahr eilt
mit großen Schritten voran.

An dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön an unseren Förder‐
verein für die süßen Überraschun‐
gen zu Nikolaus und Weihnachten
für die Kitakinder. Sowie für die
Spenden zum Laternenfest und für
besondere Anschaffungen jeder
Gruppe zu Weihnachten. Vielen
lieben Dank, die Kinder haben sich
sehr gefreut. Wie schon anfangs
beschrieben, zieht das neue Jahr
gefühlt mit großen Schritten voran
und wir sind mitten in der Termin‐

planung des zweiten Kitahalbjah‐
res angekommen und möchten an
dieser Stelle einige bevorstehende
Aktivitäten vorstellen. Die Karne‐
valzeit war sehr lebhaft. Die Kin‐
der lieben es, sich zu verkleiden,
zu tanzen wild rumzutoben und
freuten sich sehr auf die närrische
Zeit. Rosenmontag feierten wir mit
allen Kindern und es gab viele ab‐
wechslungsreiche Angebote.

Auch die darauffolgende Osterzeit
wird uns ausführlich beschäftigen
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und wir werden den Kindern in
unserer religionspädagogischen
Arbeit die Botschaft vom Oster‐
wunder in den nächsten Wochen
ein Stückchen näher bringen.

Ein fester Bestandteil ist der Le‐
bensraum Wald, der den Kindern
unendlich viele Naturerfahrungen
ermöglicht. Im Frühjahr beginnt
für die Gruppen wieder unsere
Zeit im Wald. Für die Waldwo‐
chen steht uns auch in diesem Jahr
wieder als fester Standort die
Grillhütte zur Verfügung. Die
Aktionen und Verabschiedung un‐
serer zukünftigen Schulkinder ha‐
ben in den letzten Monaten des
Kitajahres einen besonderen Stel‐
lenwert, auf die sich die Kinder er‐
fahrungsgemäß immer schon
spürbar freuen. An dieser Stelle
sei schon verraten, dass wir auf je‐
den Fall mit den Schulkindern am
10. Mai die Landesgartenschau in
Höxter besuchen werden. Wir sind
eingeladen, bei einem religions‐
pädagogischen Angebot im
Schöpfungsgarten die vier Ele‐
mente Wasser, Erde, Luft und
Feuer kennenzulernen. Durch das
Experimentieren, Basteln und
Bauen werden die Kinder allerlei
über die Schöpfungsgeschichte er‐
fahren.

Im Mai nimmt unsere Einrichtung
wieder am Holzmindener Präven‐
tionsprogramm HOPP für die 3-
bis 4-jährigen Kinder teil. Das
vom Landkreis Holzminden kos‐
tenlose und freiwillige Untersu‐
chungsangebot in Zusammenar‐
beit mit Sorgeberechtigten und
Kind, dem medizinischen Team
der Kinder- und Jugendgesundheit
und uns PädagogInnen, ist eine
Ergänzung zu den Vorsorgeunter‐
suchungen und wird in den ver‐
trauten Räumlichkeiten der Kita
durchgeführt. Auf spielerische
und kindgerechte Weise wird der
Entwicklungsstand der Kinder
ganzheitlich in den Blick genom‐
men und ist ein unterstützendes
Angebot. Vorab werden die Sor‐
geberechtigten auf einem Eltern‐
abend umfangreich informiert.

Zu guter Letzt freuen wir uns, dass
am 2. Juni nach langer Zeit end‐
lich wieder ein Familiensommer‐
fest für alle Kitakinder und deren
Familien stattfinden wird. Wir
hoffen, auf einen sonnigen und er‐
lebnisreichen Nachmittag, an dem
wir gemeinsam schöne Stunden
erleben können.

Annette Edzards und Team
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Pfarrbüro der Ev.-luth. Erlöserkirche-Ortskirchengemeinde Bo昀昀zen:
Sekretariat: Frau Christina Becker, Bachstr. 17, 37691 Bo昀昀zen

Telefon 05271-5354, Fax: 05271-496377
Dienstag 14:00 bis 16:00 Uhr und Donnerstag 09:00 bis 11:00 Uhr
E-Mail: kg.erloeserkirche.bo昀昀zen@evlka.de

Kindergarten: Frau Annette Edzards, Place de Villers-sur-mer, 37691 Bo昀昀zen
Telefon 05271-5159, Fax: 05271-959225
Ö昀昀nungszeiten: Montag bis Freitag von 07:30 bis 15:00 Uhr
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